
 
 
 

 
Pressemitteilung 
__________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________ 
 
Hochschule für Musik Carl Maria von Weber  | Pressestelle  
Jana Reißmann | jana.reissmann@hfmdd.de | Tel. 0351-4923-696 

 
 
 
Dresden, 08.05.2017 
 
Opernklasse stellt neue Produktion vor 
 
Schlaues Füchslein mit List und Tücke 
 
Fesselnde Dramatik und leidenschaftliche Liebesszenen auf der Opernbühne sind ab dem 
kommenden Wochenende wieder im Kleinen Haus des Staatsschauspiels Dresden angesagt.  
Am 13. Mai 2017 findet dort um 19.30 Uhr die Premiere der Oper „Das schlaue Füchslein“ von 
Leoš Janáček statt. Die szenische Pirsch durch den Märchenwald ist das beeindruckende 
Ergebnis einer erneuten, mittlerweile traditionellen Kooperation vom Staatsschauspiel 
Dresden und den Dresdner Hochschulen für Musik und für Bildende Künste. 
 
Unter der Regie von Barbara Beyer und in den Kostümen von Jakob Ripp präsentieren Studierende 
der Opernklasse der Dresdner Musikhochschule im Bühnenbild von Valentin Reichert den 
kurzweiligen Dreiakter. Im Orchestergraben nimmt das Hochschulsinfonieorchester Platz. Die 
musikalische Leitung übernimmt Franz Brochhagen. 
 
Ein Förster, ein Pfarrer und ein Schulmeister beschwören in gemeinsamen Gesprächen die 
Vergangenheit. Ungezogene Kinder und eine dominante Ehefrau gehören zum Leben des Försters, 
der darum gerne die Einsamkeit sucht. In der Wildnis hausen seltsame Wesen, Tieren gleich, die 
sich in gekünstelter Art und Weise der Sprache, der Rituale und Sehnsüchte des Menschen 
bedienen. Der Förster fängt eines dieser Wesen, die Füchsin, um sie bei sich aufzuziehen, doch sie 
macht nur Ärger. Ihr gelingt schließlich die Flucht. Wieder in Freiheit trifft sie auf einen Fuchs, 
zwischen ihnen entspinnt sich eine Liebesszene, sie heiraten im großen Stil und werden umgehend 
zu Eltern vieler Kinder. Die Füchsin ist als Jagdobjekt im Blickfeld des Försters, aber auch des 
Wilderers Haraschta, dieser tötet sie und zieht mit der Beute davon. Das Leben des Försters nimmt 
seinen Lauf. Spannung pur – sowohl musikalisch als auch atmosphärisch! 
 
Weitere Vorstellungen 
15.05.17  Montag  19.30 
21.05.17  Sonntag  16.00 (Dirigat: Studierende) 
24.05.17  Mittwoch  19.30 
29.05.17  Montag  18.00 (Dirigat: Studierende) 
31.05.17  Mittwoch  19.30 
06.06.17  Dienstag  19.30 
10.06.17  Samstag  19.30 
 

Karten erhältlich im Schauspielhaus (Mo-Fr 10.00-18.30 Uhr, Sa 10.00-14.00 Uhr), im Kleinen Haus 
(Mo-Fr 14.00-18.30 Uhr), unter T 0351/4913555, www.staatsschauspiel-dresden.de oder an der 
Abendkasse. 
 
 
Anhang: 
3 Fotos zur Inszenierung © Ronny Waleska 
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Produktionsübersicht 
 
Das schlaue Füchslein  
Premiere am 13.05.17 um 19.30 Uhr im Kleinen Haus des Staatsschauspiels Dresden 
 

Oper in 3 Akten von Leoš Janáček in der Fassung für Kammerorchester von Jonathan Dove  
in deutscher Sprache 
 

Koproduktion der Hochschule für Musik Dresden, der Hochschule für Bildende Künste Dresden und 
des Staatsschauspiels Dresden 
 

Dauer der Aufführung: 1,5 Stunden, keine Pause 
Altersempfehlung: 12 Jahre 
 

Regie: Barbara Beyer  
Bühne: Valentin Reichert 
Kostüm: Jakob Ripp  
Dirigent: Franz Brochhagen  
 

Besetzung 
Füchslein:    Quing Wang/Teaa An 
Fuchs:    Seulki Jang/Marthe Sotiriu 
Förster:    Nikolaus Nitzsche/Beomseok Choi 
Frau Försterin:  Elisabeta Antipova/Rahel Brede 
Schulmeister:   Seonsoo Ryu 
Pfarrer:    Minhong An 
Haraschta:   Kwanghee Choi 
Seppl:    Konrad Furian, Max Hebeis 
Franzl/Herr Pasek:  Richard Franke 
Heuschrecke/Mücke/ 
Schopfhenne/Eule:  Johanna Nentwig 
 

Opernchor: Studierende des 1. Studienjahres Gesang 
 

Orchester: Sinfonieorchester der Hochschule für Musik Carl Maria von Weber Dresden 
 

Choreinstudierung:  Justus Merkel, Friedrich Sacher 
Studienleitung:  Andrea Barizza 
Musikal. Assistenz:  Andrea Barizza, Jan Arvid Prée, Sung Yun Lee, Nuri Na, Utako Washio 
 
 

 


